
Protokoll  des Treffens der AG Neoliberale Politik und Gemeinwohl am  25.06.2014 
 
Anwesende:    Nathalie, Carlo, Wolfgang D., Ekkehard (Protokoll) 

 

 

Vorab:  
 

 Carlo verteilt Exemplare des 14-seitigen Publik-Forum-Dossiers  mit dem Titel 

    "Der Beutezug  -  Freihandelsabkommen EU-USA:  Die geheimen Pläne und die Folgen". 
(Herausgeber:  Publik-Forum, Attac, Campact, Kath. Arbeitnehmer-Bewegung u.a.) 

 

Daran anknüpfend Diskussion über TTIP-Kampagne, CETA und andere Freihandelsabkommen. 

 
 
TOP 1   Artikel in der FAZ zu TTIP 
 

Nathalie bringt einen Artikel aus der FAZ ein, in dem TTIP verteidigt wird. Gemeinsam werden 

entsprechende Gegenargumente zu den Pro-TTIP-Argumenten identifiziert.  

 
 
TOP 2   Sommerfest  "Die Linke" 
 

Carlo teilt mit, dass attac-KA beim Sommerfest von "Die Linke" am 12.7. im Südstadt-Grünstreifen 

einen Infostand haben wird (ab 14 Uhr).  Unterstützung  willkommen! 

(Leider fällt der Termin mit Veranstaltungen des "Quartier Zukunft" in der Oststadt und dem 

diesjährigen "24h-Lauf für Kinderrechte" auf dem SG Siemens-Sportgelände (Hertz-Str.) zusammen).  

 
 
TOP 3   TISA-Berichte 
 
Wolfgang weist auf interessante Sendungen und Zeitungsartikel hin, in denen durch Wikileaks 

enthüllte Inhalte des bisher geheim gehaltenen TISA-Vertrags besprochen werden (das Trade in 

Services Agreement (TiSA) ist eine Sammlung von Vereinbarungen in Form eines völkerrechtlichen 

Vertrags zwischen der Europäischen Union, den USA und 21 weiteren Staaten. Ziel ist die 

umfassende Beseitigung von Handelshemmnissen im Dienstleistungssektor).  Siehe z.B. unter 

 
http://www.tagesschau.de/wirtschaft/tisa-102.html 

 
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/sorge-um-datensicherheit-usa-greifen-

nach-kontodaten-europaeischer-buerger-1.2007052 

 

 
 
TOP 4   GWÖ, Infostand "Das Fest" 
 
Ekkehard weist noch einmal darauf hin, dass die GWÖ-Karlsruhe einen Infostand beim diesjährigen 

"Fest" (26./27. Juli) angemeldet hat. Da attac-KA im Gegensatz zu den vergangenen Jahren keinen 

Stand angemeldet hat, würde sich eine Beteiligung von Attacis am GWÖ-Stand anbieten, z.B. mit 

Infos zur TTIP-Kampagne.  Ekkehard wird dies auch auf dem nächsten KoKreis-Treffen am 9.7. 

einbringen. Er weist in diesem Zusammenhang auf eine Meldung der GWÖ aus Wien vom 24.6. hin:  



" Aufgrund der Dringlichkeit und der Prominenz des TTIP Abkommens hat sich die GWÖ zur 
Unterstützung und Solidarität gegen das Abkommen bereit erklärt. Die österreichische 
Kampagne wird bisher von 27 Organisationen unterstützt: 

http://ttipstoppen.wordpress.com/category/unterstutzerinnen/    " 

 

TOP 5  Alternatives Handelsmandat  (ATM) 
 
Das Herzstück des Alternativen Handelsmandats bildet eine demokratisch kontrollierte Handels- und 

Investitionspolitik, die als vorwärtsweisendes Alternativkonzept zu den neoliberalen Welthandels-

Strategien zu sehen ist, wie sie in TTIP, CETA, TISA und andere Freihandelsabkommen zum Ausdruck 

kommen. 

 

In dem inzwischen auch auf Deutsch vorliegenden Dokument (von Anfang 2014) werden - gegliedert 

nach 10 Kernbereichen - ausführlich die Forderungen dargestellt, die für die Gewährleistung eines 

fairen und nachhaltigen Welthandels (an die EU) gestellt werden.  Es wird von ca. 80 internationalen 

Organisationen getragen. 
 

Als Einstieg in dieses Dokument werden einige Unterpunkte des Kernbereichs Nr.1 ( Nahrung und 

Nahrungsmittelproduktion) andiskutiert. 

 

  
TOP 6   Herbstratschlag,  SoAk 2015 
 
Carlo teilt mit, dass sich der KoKreis mit Anfragen beschäftigen wird, ob attac-KA für die Ausrichtung  

des diesjährigen Herbstratschlags und/oder der Sommerakademie 2015 in Karlsruhe zur Verfügung 

stehen würde.  
 

 

 
Nächstes Treffen:        Mittwoch 23.7.2014,  18 Uhr,  im Jubez 
                                         

  Voraussichtliche Themen (u.a.):  

  Kampagne gegen TTIP 

  Das Alternative Handelsmandat ATM (Kernbereiche 2 und 3) 

 

 
 

Treffen nach der Sommerpause:        Mittwoch 24.9.2014,  18 Uhr,  im Jubez 
 
 
 
 
 
P.S.:  Der Raum im Jubez ist inzwischen für beide Termine reserviert.  


